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Mitteilung: 

 

Seit Beginn des Krieges sind 859 Menschen aus der Ukraine in Ludwigsburg angekommen. Davon sind 350 

Personen kommunal untergebracht (Stand 09.08.2022). Die Stadt geht davon aus, dass insgesamt etwa  

1.200 Geflüchtete aus der Ukraine nach Ludwigsburg kommen werden. Aufgrund der dynamischen Situation ist 

es schwierig zu prognostizieren, wie sich die Zugangszahlen entwickeln werden. Schätzungsweise können 50 % 

in Privatwohnungen unterkommen und 50 % der Menschen werden kommunal untergebracht.  

Darüber hinaus muss die Stadt Ludwigsburg im Jahr 2022 insgesamt 196 Personen aus den vorläufigen 

Unterbringungen (VUs) des Landkreises Ludwigsburg aufnehmen. Davon wurden bislang 80 Menschen zugeteilt, 

sodass neben den Kapazitäten für Menschen aus der Ukraine Plätze für etwa 120 weitere Personen aus den VUs 

bereitgehalten werden müssen (Stand 09.08.2022). Sollten die Zugangszahlen weiterhin anhalten, übersteigen 

diese den bislang größten Zuzug aus den Jahren 2015 und 2016.  

Um den unerwartet großen Bedarf an neuen Kapazitäten zu decken, wurden im Jahr 2022 über 500 neue Plätze 

geschaffen. Hierdurch erhöht sich die Gesamtkapazität in den Anschlussunterkünften von 852 Plätzen 

(31.12.2021) auf 1.443 Plätze bis zum 31.12.2022.  

Ein größerer Zugang an Kapazitäten findet durch die Anmietung des ehemaligen Hotels „Krauthof“ in der 

Beihingerstr. 27 sowie durch den Neubau eines Containerdorfs in der Schlieffenstraße statt.  

 

 
Krauthof – Beihingerstraße 27 

Im ehemaligen Hotel Krauthof konnten kurzfristig Plätze für rund 60 Personen geschaffen werden. Koch- und 

Waschmöglichkeiten wurden eingerichtet. Alle Zimmer sind mit Grundausstattung bestückt und werden mit ein 

bis vier Personen belegt. Sechs der insgesamt 41 Zimmer sind als Notzimmer eingerichtet, sodass dort nachts 
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oder am Wochenende Personen durch den kommunalen Ordnungsdienst oder die Polizei untergebracht werden 

können.  

Mit der Belegung wurde am 05.08.2022 begonnen. Stand 15.08.2022 leben 35 Personen im Krauthof. 

Die Soziale Betreuung wird anfangs von der AWO Ludwigsburg vor Ort durchgeführt. Anschließend wird das 

städtische Team Beratung Geflüchteter die Beratungsarbeit fortführen. Ehrenamtliche Angebote werden nach 

Bedarf platziert.  

Das Gebäude steht bis Ende März 2023 zur Verfügung, da ab April 2023 mit den Bauarbeiten auf dem Gelände 

begonnen werden soll. 

 

 

Containerdorf Schlieffenstraße 

Am 29.06.2022 hat der Gemeinderat der Anmietung von Wohnmodulen auf dem bislang von der Firma Mann 

und Hummel genutzten Parkplatz in der Schlieffenstraße zugestimmt. In dem dort entstehenden Containerdorf 

können bis zu 60 Personen untergebracht werden. Darüber hinaus gibt es drei Sanitärcontainer sowie ein Modul, 

um Wäsche zu waschen.  

Die Inbetriebnahme war Ende August 2022 angedacht und verzögerte sich aufgrund eines 

Nachbarschaftseinspruchs um etwa 8 Wochen. Voraussichtlich wird in der KW 36, ab dem 5. September 2022, 

mit den Bauarbeiten begonnen. Nach Herstellung der Leitungen werden die Container voraussichtlich Ende 

September 2022 geliefert. Die Inbetriebnahme ist Ende Oktober 2022 geplant. 

Einen Einweihungstermin mit Besichtigung der Räumlichkeiten wird es zur Inbetriebnahme geben.  

Die Soziale Betreuung der Geflüchteten wird durch die AWO Ludwigsburg übernommen.  

Es gibt einen aktiven Ehrenamtskreis, an welchen angeknüpft werden kann. Neu einziehende Geflüchtete können 

in bestehende Angebote eingebunden werden. Die Unterkunft Mörikestraße 132/134 befindet sich beispielsweise 

in unmittelbarer Nähe. Bei Bedarf werden die Angebote erweitert. 

Die Laufzeit der Container in der Schlieffenstraße ist auf zwei Jahre festgelegt. 

 
Unterschriften: 
 
Ramona Klenk 
 
 
 

 
 
Raphael Dahler 
 
 
 

 

Finanzielle Auswirkungen? 

 Ja  Nein Gesamtkosten Maßnahme/Projekt:       EUR 

Ebene: Haushaltsplan 

Teilhaushalt        Produktgruppe        

ErgHH: Ertrags-/Aufwandsart       

FinHH: Ein-/Auszahlungsart       

Investitionsmaßnahmen       

Deckung  Ja 

 Nein, Deckung durch       

Ebene: Kontierung (intern) 

Konsumtiv Investiv 

Kostenstelle Kostenart Auftrag Sachkonto Auftrag 
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Verteiler:  

DI, DII, DIV, 23, 32 
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